
Aufbau 
Übungsplätze 

Leistungsspange 



Schnelligkeitsübung 

Gesamtbahnlänge: 130 m 
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* Sowohl Star- als auch Ziellinie sowie die Kupplungsmarkierungen sind Vorgabe.  
Das Bahnende sollte nicht gesondert markiert werden, um Verwirrungen zu vermeiden. 
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Kugelstoßbereich 
beim Stoßen auf einer Bahn 

Vorgeschriebene Bahnlänge: >= 80 Meter 

3-Punkte-Markierung: 64 Meter* 

2-Punkte-Markierung: 59 Meter* 

Ziellinie bei 55 Meter 

Startlin
ie (0
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4-Punkte-Markierung: 70 Meter* 

* Vorgabe ist lediglich die Start- und die Ziellinie (55 Meter). 
Weitere Linien sind als Anhaltspunkt für die Jugendlichen  
und zur einfacheren Messung gedacht und daher optional 
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Laufbahn 1500-Meter-Lauf 
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 26,37 m  

           52,75 m            

                          79,12 m                           

• Startverschiebungen sind berechnet auf eine 
standardisierte 400-Meter-Bahn und auf eine Länge von 
1500 Meter (= 3 Runden komplett, eine Runde von Start 
bis Zielmarkierung). 
 

• Die Ziellinie sollte im Sinne der Jugendlichen jeweils am 
Ende der Geraden liegen. 
 

• Die Laufrichtung ist jeweils gegen den Uhrzeigersinn,  
also links herum. 

    Jeweils 84,39 Meter     



Löschangriff 
Gesamtbahnlänge: 45 m (sinnvolle Länge) 

Strahlrohrlinie: 40 m 
Verteilermarkierung: 20 m 

A
b

lage
p

latz: 

2
x3

 m
 

G
e

sam
tb

reite: 2
0

 m
 

(sin
n

vo
lle B

reite) 

M
itte  

D
ru

ckab
gan

g 
P

u
m

p
e

: 

 1
0

 m
 

B
egin

n
  

W
asse

r- 
en

t- 
n

ah
m

e
: 

6
 m

 
W

asse
r- 

e
n

tn
ah

m
e

: 

1
x1

 m
 

*Zwingend zu markieren sind der Ablageplatz, die Wasserentnahmestelle sowie die  
Verteilermarkierung. Eine Strahlrohrlinie ist sinnvoll. Wenn bei Platzproblemen von der 
Gesamtlänge abgewichen werden muss, sollte zunächst an der Entfernung zwischen 
Verteiler und Strahlrohrlinie verändert und die Verteilermarkierung beibehalten werden. 
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